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Auszubildende verschönerten Kita

Offene Türen im Jubiläumsjahr

Kleine kurzfristige Schönwetteroase

Großes Bürgerengagement
Waldkirch. Die Ideen sprudelten
kürzlich beim Treffen für die Heimat-
tage Baden-Württemberg 2018 in
Waldkirch (wir berichteten). 2018
schaut ganz Baden-Württemberg
aufWaldkirch–dann ist dieGesamt-
stadt Austragungsort der Heimatta-
ge und somit Schaufenster für die
Region und das gesamte Bundes-
land.

Damit das ganze Jahr über etwas ge-
boten ist, wurden nun in Workshops
von vielen Beteiligten kreative Ideen
gesammelt. Der kürzliche Workshop
mit etwa 50 Interessierten unter dem
Titel „Gemeinsam aktiv“ in der
Stadthalle setzte kaum Grenzen:
„Sport auf der B 294 – mobil = immo-
bil“, Rundtouren mit dem Rad oder
ein historisches Skirennen am Nord-
hang des Kandels waren Vorschläge
der Teilnehmenden. „Gemeinsam
aktiv“ geht über Sport hinaus, so ka-
men Aktionen „Wie schmeckt Hei-
mat? Generationenübergreifend zu-
sammen kochen“ oder „Amateur-
funk trägt die Heimat in die Welt“
hinzu. Das Thema „Stadtgeschich-
te(n)“ bietet sich für eine Veranstal-
tung wie die Heimattage besonders
an.

An dieser Stelle zeigten sich auch
viele Möglichkeiten, die Themenbe-
reiche zu verbinden: Bei Wanderun-

Ideenbörse zu den Heimattagen Baden-Württemberg 2018 fand regen Anklang

gen am Grenzweg oder am Urgraben
entlang, Wanderung auf den Spuren
von Max Barth oder Sagenwander-
ungen ist man gleichzeitig gemein-
sam aktiv. Waldkirch ohne Musik ist
undenkbar. Die „Carmina Burana“
mit allen Chören und Sängern in
Waldkirch auf die Bühne zu bringen,
ein Feuerwerk mit Livemusik zu un-
termalen oder eine Shakespeare-
Aufführung auf der Kastelburg wa-
ren einige Vorschläge aus dem Work-
shop „Musik im Blut“. Waldkirch ist
„cittaslow“, ein Begriff, den viele
kennen und doch nicht so recht wis-
sen, was dessen eigentliche Bedeu-
tung ist. Der Vorschlag eines Fests
mit deutschen „cittaslow“-Städten
oder auch ein Genusstag waren

Ideen, die Bedeutung von „cittas-
low“ zu vertiefen. „Ich bin begeistert
vom Engagement der Waldkircher
für die Heimattage 2018. In den
Workshops wurden gemeinsam vie-
le neue Ideen entwickelt. Welche der
Veranstaltungen wir tatsächlich rea-
lisieren können, werden wir in der
nächsten Zeit prüfen“, so Anna Scho-
land, die bei der Stadt für die Organi-
sation der Heimattage verantwort-
lich ist. Für alle, die an der Veranstal-
tung nicht teilnehmen konnten oder
die weitere Vorschläge haben, be-
steht weiterhin die Möglichkeit, An-
regungen an Anna Scholand weiter-
zugeben. E-Mail: heimattage@stadt-
waldkirch.de; Telefon 07681 / 404-
214.

Kindermusical
fällt aus
Waldkirch-Buchholz. Das Musical
„Max und Moritz“ mit Musik von
Karin Teschke, das anlässlich des
Jubiläums der Städtischen Musik-
schuleamMittwoch,22. Juni, inder
Festhalle Buchholz stattfinden soll-
te, fällt aus. Es wird im nächsten
Jahr nachgeholt.

Schwarzenberg-
schule
Waldkirch. Die Ausstellung zur Ge-
schichte der Schwarzenbergschule,
Freie Straße 17, im Lesesaal des Ar-
chivs dauert noch bis Freitag, 24. Ju-
ni. Das Archiv ist dienstags bis frei-
tags, 7 bis 12 Uhr, und von Dienstag
bis Donnerstag, 14 bis 15.30 Uhr, ge-
öffnet. Infos unter Telefon 07681 /
4740857.

„Halt!
Zusammen“
Waldkirch. Das Waldkircher Bünd-
nis „Halt! Zusammen“ lädt dazu
ein, gemeinsam eine „Menschen-
kette in Bewegung“ zu bilden. Treff-
punkt ist der Marktplatz am Sonn-
tag, 19. Juni, 18 Uhr. Das Ereignis
reiht sich ein in die bundesweite
Aktion zum Weltflüchtlingstag.

Waldkirch. 18 Auszubildende der Firma Faller arbeiteten Anfang Juni zwei Tage daran, den Außenbereich
des Gartens der Kindertagesstätte St. Carolus zu verschönern. Von den Kindern liebevoll „Bauarbeiter“
genannt, planten und organisierten die Auszubildenden selbstständig und setzten all ihre Vorhaben tatkräf-
tig um. Es wurde unter genauer Beobachtung der Kinder gestrichen, gemalt und auch gemeinsam mit den
Kindern „gekleckst“. Nicht nur die Außenfassade erscheint dabei im neuen Glanze, auch die Garagentore
im hinteren Garten zeigen nun das farbenfrohe Kita-Logo, neben dem alle fleißigen Helfer und Kinder auch
ihre Handabdrücke in ihrer Lieblingsfarbe hinterlassen durften. Die gemeinsame Aktion war ein voller
Erfolg und bereitete allen Beteiligten große Freude. Beim gemeinsamen Abschlusskreis überreichten die
Kinder ein selbst gestaltetes „Danke-Plakat“ und man bestaunte zusammen das Resultat der Arbeit.
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Waldkirch (jb).Wohl zum letzten Mal im alten Gebäude lud die Waldkircher Musikschule zu einem Tag der
offenen Tür. Im Jahr des 275-jährigen Bestehens und vor dem Umzug in das neue Gebäude an der Merklin-
straße hatten sich, trotz unsicherer Wetterverhältnisse, viele Besucher zu einer Leistungsschau der Nach-
wuchsmusiker in der Schlettstadtallee eingefunden. Zahlreiche Ensembles der aktiven Musikschüler führ-
ten Gelerntes im Pavillon in der Allee vor der Schule auf. Neben dem Blockflötenensemble traten auch zwei
Streicherensembles, das Gitarrenensemble sowie die Bläserklassen aus Buchholz und Kollnau, auf. In den
Räumen der Musikschule gab es zusätzlich das Angebot, Instrumente einmal selbst auszuprobieren, um
Lust auf eine Ausbildung zu bekommen. Im kommenden Jahr sollen die rund 800 Schüler ihre neue Heimat
im Gebäude der Firma Sick beim Gymnasium beziehen können. Foto: Jens Brodacz

Winden. In dieser sehr regnerischen Zeit muss man schon schnell sein mit der Kamera, um ein solches Foto
einer kleinen Schönwetteroase zu schießen, gesehen in Richtung oberes Elztal, vom Ensenberg bei Ober-
winden aus. Nun gilt es, nicht die Hoffnung auf etwas längere Schönwetterperioden zu verlieren.

Foto: Markus Häringer

Vorstellung der Ergebnisse durch Thomas Kern und weitere Teilnehmer.
Links OB Roman Götzmann. Foto: Stadt Waldkirch
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